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                RG-Jo 
 

N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Sozial-, Jugend- und Sportausschuss 

Sitzungsnummer SJS/015/2023 

Datum Montag, den 05.06.2023 

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr 

Sitzungsende 19:05 Uhr 

Sitzungsort Plenarsaal des Neuen Rathauses (1. OG) 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 

 
Andrea Volk SPD Ausschussvorsitzende SPD 
Andrea Lich-Brand SPD Stadtverordnete SPD 
Günter Pohl SPD Stadtverordneter SPD; i.V.f. Stve. Peter-Lauff 
Klaus Breidsprecher CDU Stadtverordneter CDU; i.V.f. Stv. Frank Steinraths 
Dr. Jörg Schneider CDU Stadtverordneter CDU 
Holger Viehmann CDU Stadtverordneter CDU 
Petra Strehlau Bündnis 90/Die Grünen Stadtverordnete Bündnis 90/Die Grünen 
Dieter Winkelmann Bündnis 90/Die Grünen Stadtverordneter Bündnis 90/Die Grünen 
Renate Pfeiffer-Scherf FW Stadtverordnete FW; i.V.f. Stv. Müller 
Sven Ringsdorf FDP Stadtverordneter FDP 
Irene Müller-Rein AfD Stadtverordnete AfD 
Dominic Harapat Die FRAKTION Stadtverordneter Die FRAKTION 

 

vom Magistrat 

 
Manfred Wagner SPD Oberbürgermeister  

 

von der Verwaltung 

 
Peter Feth  Sozialamt 
Dr. Patrick Hille  Rechtsamt 
Anna Kaczmarek-Kolb Koordinationsbüro für Jugend und Soziales  Koordinationsbüro für Jugend und 

Soziales 
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vom Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Herr Reuschling, als Schriftführer 
 
außerdem war anwesend 
 
Stve. Kornmann, DIE LINKE 
 
 
AV   V o l k   eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass sich 
gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen ergaben und dass der Aus-
schuss mit 12 Mitgliedern beschlussfähig war. Außerdem hieß sie Stv. Holger Viehmann 
(nachgerückt für den ehem. Stv. Höbel) als neues Ausschussmitglied der CDU-Fraktion 
willkommen. 
 
Die Ausschussmitglieder bestätigten einstimmig die nachfolgende 
 
Tagesordnung: 

 

 1   Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 13.03.2023 
  
 2   Satzung über die Benutzung von Obdachlosenunterkünften in der Stadt 

Wetzlar (Obdachlosensatzung) 
Vorlage: 0806/23 - I/258 

  
 3   Satzung der Stadt Wetzlar über die Erhebung von Gebühren für die Unter-

bringung von Personen im Sinne des Gesetzes über die Aufnahme und  
Unterbringung von Flüchtlingen und anderen ausländischen Personen  
(Landesaufnahmegesetz, LAG) 
Vorlage: 0805/23 - I/257 

  
 4   Bund-Länder-Programme "Sozialer Zusammenhalt"  

- Sachstandsbericht - 
  
 5   Verschiedenes 
  

 

Zu 1 Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 13.03.2023 
 
Mitteilungen 
 
Gastgeber im Rahmen der „Special Olympics World Games“ 
 
OB   W a g n e r   teilte mit, dass die Delegation aus Costa Rica aufgrund organisatori-
scher Schwierigkeiten seitens des Veranstalters über mehrere Tage verteilt ankommen 
werde. Er äußerte sich jedoch optimistisch, den Gästen bis zu ihrer Weiterreise nach   
Berlin einen angenehmen Aufenthalt bieten zu können. 
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Unterbringung von Flüchtlingen in der Stadt Wetzlar 
 
OB   W a g n e r   informierte über die perspektivische Zuweisung von Flüchtlingen durch 
den Lahn-Dill-Kreis an die Stadt Wetzlar, aufgrund des Auslaufens des Vertrags über die 
Unterbringung in Finsterloh. Die Verwaltung überprüfe nun sanierungsfähige Immobilien, 
um Unterkünfte anbieten zu können, ohne auf Sporthallen oder Bürgerhäuser zurückgrei-
fen zu müssen. Man befinde sich diesbezüglich im Austausch mit der Kreisverwaltung. 
 
Planspiel Stadtverordnetenversammlung 
 
OB   W a g n e r   griff den vorausgegangenen Bericht auf, demnach die Umsetzung eines 
„Planspiels Stadtverordnetenversammlung“ im Rahmen des Projekts „Pimp my Future“ 
denkbar sei, und teilte mit, dass das Jugendamt im Kontakt mit den örtlichen Schulen   
stehe, um ein solches noch im laufenden Jahr, spätestens im Folgejahr, zu organisieren. 
 
 
Anfragen 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Niederschrift vom 13.03.2023 
 
Keine Wortmeldungen. Die Niederschrift wurde einstimmig (12.0.0) genehmigt.         
 
 
 
Zu 2 Satzung über die Benutzung von Obdachlosenunterkünften in der Stadt 

Wetzlar (Obdachlosensatzung) 
Vorlage: 0806/23 - I/258 

 
OB   W a g n e r   erläuterte Hintergrund, Absicht und Inhalt der Vorlage. Auf Rückfrage 
der Stadtverordneten   B r e i d s p r e c h e r,   K o r n m a n n   und Dr.   S c h n e i d e r   
wurden zahlreiche Aspekte der Thematik ausgeführt und diskutiert. Insbesondere gingen 
OB   W a g n e r,   Herr   F e t h   und Stv.   P o h l   auf die Funktion der Unterkünfte in 
Hermannstein und im Magdalenenhäuser Weg, die Zahl der in Wetzlar untergebrachten 
Obdachlosen, Möglichkeiten zur Unterbringung von Haustieren, die Reinigung der Unter-
künfte durch ihre Nutzer sowie die Regelungen über erwünschte und unerwünschte Besu-
cher ein. Um für die Verwaltung eine Handhabe und Rechtssicherheit bei der Unterbrin-
gung von Obdachlosen zu gewährleisten, sei die verbindliche Regelung der Modalitäten 
durch eine Satzung notwendig, so Herr   F e t h. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 1 
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Zu 3 Satzung der Stadt Wetzlar über die Erhebung von Gebühren für die Unter-

bringung von Personen im Sinne des Gesetzes über die Aufnahme und 
Unterbringung von Flüchtlingen und anderen ausländischen Personen 
(Landesaufnahmegesetz, LAG) 
Vorlage: 0805/23 - I/257 

 
Stv.   B r e i d s p r e c h e r   erkundigte sich nach dem Verfahren zur Festsetzung der 
Unterbringungskosten für die Mittelrückforderung an den Landkreis und nach der Abgren-
zung von Härtefällen. OB   W a g n e r   erklärte, dass die Kosten im Rahmen einer wirt-
schaftlichen Analyse durch die Verwaltung ermittelt und dem Landkreis als Angebot vor-
gelegt würden. Der Begriff des Härtefalls sei nicht abschließend definiert, so Herr Dr.   
H i l l e,   und entsprechend eine Einzelfallentscheidung der Verwaltung. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 1 

 
 
 
Zu 4 Bund-Länder-Programme "Sozialer Zusammenhalt"  

- Sachstandsbericht - 
 
Frau   K a c z m a r e k - K o l b   berichtete aus dem Bund-Länder-Programm „Sozialer 
Zusammenhalt“. Das Kinder- und Familienzentrum Dalheim werde seit der offiziellen Er-
öffnung gut angenommen und man plane, das Potential im Außenbereich stärker auszu-
schöpfen. Bezüglich der angespannten Parksituation suche man derzeit eine gemeinsame 
Lösung in Zusammenarbeit mit der gegenüberliegenden Kirche. 
 
Weiter führte Frau   K a c z m a r e k - K o l b   aus, dass ein Umbau und eine Erweiterung 
des Spielhauses und der umliegenden Freiräume geplant seien und dass die Ausschrei-
bung für das Multi-Feld begonnen habe. Außerdem werde es im Kontext der Revitalisie-
rung des Zentrums von Dalheim ein Informationstreffen mit den Eigentümern vor Ort ge-
ben.          
 
 
 
Zu 5 Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen.             
 
AV   V o l k   schloss die 15. Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses. 
 
 
Die Ausschussvorsitzende:      Der Schriftführer: 
 
 
 
V o l k          R e u s c h l i n g 
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